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Nlemtliche V'erlautbarunZen. fü
Z. l^Z. ( l ) N r . 20. de
S t r a ß e n « L i c i t a t i o n s - V e r l a u t » V

b a r n n g . de
M i t löblicher k. k. Landesbau-Dircctions- E

Verordnung vom 17. d. M . / N r . 6 1 , ,fl di
das geferllgte Straßen - Eommlssarial ermäch, g,
t igt worden , die M'nuendo - Versteigerungen a,
für alle in drmsclden, im Mi l l lär jahre ^825 t,
auszuführenden Kunstarbetten sammt dazu er- dl
forderlichen Baumater,allen unverzüglich «in« a
zuleiten. — Diesemnach wlrd zur Kenntniß r,
aller kieferungs- und Unternehmungslustigen v
gebracht, d<,ß diese Verhandlungen folgender- u
wassen S t a l l baden werden: — Am 11. Fe- 5
bruar d. I , V o r « und Nachmittags in denen u
gewöhnlichen Amtsstunden, bei der löblichen d
Vezirksobrigkeit Weixelberg für die Agramer s
Straße mit einem Gcsommtbetrage uon ^ o l ^ ft. l,
29 kr. — klm i 3 Februar d. I . , V o r , und t
Nachmittags in denen gewöhnlichen Amtestun« f
den, bei der löblichen Bezirksobr,gkcit Egg ob s
Podpktsch, für die zweite und dritte Abthei- s
lung dir Wiener Straße, m»t einem Gesammt» l
betrage von 4253 si. 39 kr. — A»n :^ . Fe« c
bruar d. I . , i n denen vormittägigen Amts- f
stunden, bei der löblichen Bejnksobrlgkeit g
Kreutberg, für den einen Thei l der zweiten «
Abtheilung der Wiener S t r a ß e , mit emem <
Gesammtbetrage von ^076 st. 56 k r . ; Va.nn l
am 16. und 17. Februar d. I . , in denen ge- .
wohnlichen Amtsstunden / be» der löblichen ,
k. k. Vez»rksobrigfe,t Umgebung Lalbacbs, und
zwar': am ersten Tage für die Wiener Straß?,
erst« A ^ e i l u n g , mit dem Gesammlbetrage
von 7 i 3 g fi. 2y kr», und für die Triesier
-Vl aß?, erste Abthei lung, Mlt dem Gesammt-
betrage von 46/49 fi, 45 kr . ; am zweiten To-
ge hingegen fur b,e Klagenfurter St raße, er-
ste Abtheilung, mit dem Gesammtbctrage von
4614 st- 53 kr. , für einen Theil der Agramer
St raße, mit dem Gesammtbctrag? von lZ^n fi.

/ 5 k r . , un> für die Eallocher S t raße , mit
dem Oesammtbetrage von 21 ) st. 2o kr., wer-
den abgehalten werden. — Es werden daher
a5e Unternehmungslustigen mit dem Erinnern
höftichft eingeladen, daß diese Versteigerungen
zuerst objecttnwlise/ und sodann im Ganzen,

für jede Abtheilung und für jeden Bezirk wer»
den vorgenommen werden, daß der srlag des
Vadlums mit 5 0^0 für jeden licitanten, und
der E'lag der Caution m,t zo Ho für jeden
Ersteher unerläßlich »st, daß d,e Llcitationsbe-
dinanisse und die Baudevisen sowohl bei denen
genannten löblichen Bezlrksobrigkeiten, als
auch Hieramts sammt einigen Planen für wich»
tigere Bauten eingesehen werden können, und
daß schriftliche Offerte sowohl im Einzelnen,
als auch im Ganzen nur vor der Versteige-
rung, keineswegs aber nach Abschlag der
versteigerten Objecte angenommen werden,

- urid daß derjenige, welcher e,n schriftliches
- Offert für alle zu versteigernden Leistungen
l und Lieferungen eines Burkes machen w i l l ,
, dasselbe vor der Versseigeruna der llcitations-
: Commission zu überreichen habe. — Schrift-
. liche Anbote aber, welche während der k,ci'
) tations,Verhandlung der LicitationslCommls,
« ston übergeben werden, müssen auf der Aus«
!> sensette das Object, wofür der Anbot gemacht
- wird, genau angeführt enthalten, damit sich
' die licitatlonstEommisslon überzeugen könne,
e ob darin nicht ein bereits versteigerter Gegen-
- stand angeführt sei, welcher ohne anders durch«
t gestrichen werken wird. — Schließlich w«rd
1 annoch bemerkt, daß diese Versteigerungen
n allerorts präzise Morgens um Neun Uhr und
n Nachmittags um Drei Uhr beginnen werden.
- — K. K. Etraßenbau»Eommlssariat laibach
n am Zo. Jänner i835,
,d ^ — — — — — » ^ ^ — > — « ^ « ^ ^ ^ .
?, Z. 1Z8. (2) E l h . N r . 5 7 e d 58.
,e S t r a ß e n - k i c i t a t i o n s - A n k u n -
er d i g u n q .
t- Hinsichtlich des Wiederaufbaues der
0- Granz-Ppramideli auf dem LMlberge, an der
r- Gränze Krains und Kärnthens, im buchhal-
'N terisch richlig gestelltem Kostenbeträge von
«r !20^ 5> 9 H 4 kr . , und der Herstellung von
st. steinernen Meilen« und Dtstanzweisern an der
lit Klagcnfurter, Wurzner und Kankerst,aße, im
r- Fiscalvreise von 1296 st., welche beiden Bau-
er object? bei der crstcn Licitation nicht an Mann
rn gebracht werden konnten, wird im Amtsloca«
en le der löblichen Bezi^ks-E/positur zu Neumarktl
n, am 12. Hornung igZ5, Vormittags zwischen



63

9 und 12 Uhr , zu einer wiederholten Minu«
endo-Versteigerung geschritten, und die Vor-
nahlne derselben mlt dem Beisätze zur öffentli-
chen Kenntniß gebracht, daß dieser neuerlichen
Verhandlung m Hinsicht der Bedingnisse die
lauc dießämtllcher Ankündigung oom i l . Jän-
ner d. I . , Nc. 33 cd 3/», durch d»e Laibacher
Inrelllgenzblatter uerö,fcnlllchten Bcstimmun:
gen zu Grunde gelegt werden. — K. K.
Straßenbau-Commifsariat Kralnburg am 26.
Jänner ,335.

Z. 139. (2) <5xh. Nr . 67 ct 63.
S t r a ß e n - t i c i t a t i o n s , A n k ü n d i -

g u n g .
Von Seite des gefertigten Straßenbau«

Eommlssarlats wird zur öffentlichen Kenntniß
gebracht, daß dasselbe mtt Decreten der lödl.
k. k. ulyr. Landesbau-Dlrectwn vom 1^. und
, 6 Jänner d. I . , Nr . ^4 ^t n g , ermächtigt
woroen sel: a.)Dle Wiederherstellung der Btras-
s.nskarpe s>od I'Ll-^0 lxl»m an der Kankerstraße,
im Betrage uon 292 st. 3 kr. d ) Dle Necon-
firuciion der be-den Widerlager an der <^U5»-
Vrücke an de'' Klagenfurter Gtraße, im Be»
lrage von 97 st. l i kr., und 0.) dle Ausschle-
ferung der Varapetenmauer an der Strayen-
skarpe bei .Vli^ülnanx-^li.^iüli am?o,bl-Nerge,
im Betrage uon 28 ft. 33 kr. lm LlcttaNonS-
wege zur Auöfühsung zu bringen. — Neber
den erstbenannren Baugegenstand waddle Ml»
l,uend0lVerätigerung be» der löbl. k. k. Bt-
znksohrigkett Mlchelstetlen zu Kramburg «m
i l . Hornung d. I . , Vormittags zwlschen 9
und l 2 Uhr, und üder bewe letztern Bauob-
Î cle bei d-.r lävl^ Bezirke «<3rposilur zu Neue
marktt am l5t. d sfelden Monats und Jahrs,
Nachmtttazs zw<sven 5 uno 6 Uhr, auf dem
Grunde der laut Meßamtl,cher ^citat ions-
sinnon^e uom l i . Jänner d. I . , sxh. N r .
23 6^5^, durch dle?aibacher IntelligenpVlat-
ler bekannt gemachten Bel^lmmüngen vorge-
nommen werden. — K. K. Straßen-E^mmls'
sariat Kralnburg am 28. Jänner l625.

Z. 129. (3) Nr . i .
K u n d m a c h u n g ,

bitreffmd d»c Zlledlgung elnes kramerisch»stan5
dlschen Stlftungsplayes m der W<ener Neu-
stadter Mllilär-Äkademie. — Der durch den
AuSllttt des keooold Rttter 0. Wcherkhern er-
led'.qte kraincrisch-standlfche Enfcnngsvlatz in
der W cner öleustädcer Militär-Akademie >oll
wieder besetzt werden, daher dlejenigen, d«e
sich um denselben bewerben wollen, binnen sechs
Wochen ihre Gesuche del dieser ständisch Ver-
ordneter!-stille «mzurslchen, und sich darin

über nachstehende Eigenschaften auszuweisen
haben, und zwar: 3) über das Lebensalter
uun 10 bls 12 Jahren, mit dem Taufscheine;
1)) über dle mit gutem Ecfolge zurückgelegten
deutschen VHulen, oder allenfalls weitere B t u -
dien, und unladelhafl? Mora l i tä t , mit den
Gchul ' oder Gtudlenzeugniffen dir letzt ver«
fl^jsenen zwei Semester; Q) über gute Ges
sundhelt, dann überstandene, natürliche oder
geimpfte Blattern, mil dem ärztlichen Zeug«
N'sse; und endlich noch insbesondere 6) über
die physische TauZlichkclt zur Aufnahme ,n die
MllitärlAkademle, mit dem uon einem Stabs,
oder Regimentsarzle ausgestellten Certlficale.
— Von der ständisch Verordneren-Stelle in
Kram Lalbach den 24. Jänner »835.

E d u a r d Graf v. L ich tend e r g ,
Ständischer Secretär.

Vermischte ^erlanlbarunIett.
Z. i 4 l . (») N r . 72.

M i n u e n d o - V e r h a n d l u n g .
Zur Herstellung einer über den Bach

Dobnlinza, unwett dcs Pfarrhofes in Sostru
führenden neuen Brücke, lm veranschlagten Bes
trage der MHureraröett pr. i^, f l . i 5 kr.;
des Materials pr. 7 fi. 3c» kr.; Zimmermanns-
acbciten pr. 6 fl. 5a kr.; Materials pr. 2^ fi.
— kr. ; Schmibeardeit pr. 2 fi. 42 kr., zu-
sammen pr. 5 / ss. 17 kr. wird eine Herab-
sieigelUi^g am 10. Februar l. I . , Vormit-
tags um g Uh r , lm Amtslocale dieser Be-
zlrksobrigkeit un dcutschcn Hause, abgehalten
werden, wozu alle Unternehmungslustigen mn
d«m Anhange eingeladen werden, daß der
Plan und die Baudemse, und die Licitations-
bedingnizse sowohl bei der Licitcmon als auch
früher in den gewöhnlichen Amtsstunden
hierorts eingesehen werden können.

K. K. Bezirks-Commissariat Umgebung
Laibachs am 3c». Jänner i3Zä.

Z. ,45. (.) I . Nr. ,02.
G d i c t.

?llle Jene. oie dci dem verlasse des zu Tka.
ke verstorbenen Joseph Sietgtr, al<ä wa3 »>nmer
für einem Nechtss,lunde einen Anjpcucd zumachen
betechtigl zu fein glauben, haben jelven de» oer auf
den »4. Fedru^l l- I . , früh 9 Uhr, anderaumren.
Lquidallcns- und Abhandlungslaqs^jnq so ftewlh
anzumelden und darzuthun, »vitrigenb sle jicv die
Folgen iee §. 3»^ d. G. H. selbst zuzuschreiben ha-
den cv roen.

BezlrtögeriHt Weixelrer^ am 17. Iännel »635.

Z. » 4 i . ' ^ ) I ' Nr. 65°.
G d i c t.

Alle Jene, die dei dem Verlasse deß zu Groß,



69
ne5elleu verstorbenen Anton KovHtfckitsH, aus was
immer für einem NecklSgrunoe einen AnsplUch zu
machen bercHliat zu se'n alauden, baden ' ^ d e n ^ l
3er d,tßfaNs auf oen 9. Fedruar ' ü ^ ^ fcuh 9 Uhr,
vor tiefem Gerichte andecaumten Llquldatlong -
und Adhandlungötagsahuna. <o gew,h anzumelden
und darzuthun, w'dl'genS sie stch d»e Folgen deS
tz. L l ^ a. O. O. selbst zuzuschreiben baven.

Bezirtsgerichl Weixlloelq am »2. Jänner i^35.

Z. .46. ( l ) I . Nr. ?ü.
E d i c t .

ANe Jene, die bei dtM Verlasse des zu Klein«
gupi verstoßenen Hübllrs Iosiph KasteNz, auS
waö immer für einem Rechtsg«unde einen Anspruch
zu machen berechtigt zu seln glauden, haven selben

- bei oer tllehfaNK auf den 2 l , Zedruar l. I , f lüh
I Uhr, vor diesem Gerichte anberaumten Liquida»
llonö» und Addanolungvlagfatzung so newih anzu.
melden und dazuthun, wldrlgenö sie sick die Fol»
gen des §. 6>/^ t-. G. B . seldst zuzuschrnden haben
werden.

Bezirksgericht Weixelderg am »5. Jänner ,635.

3. »2b. (2) 3!r. »o3.
(Concu rs « E r ö f f n u n g .

Von dcm Beznlsgerichte der Gtaalsherrschast
Eitl icd wird hiemlt detannl gemacht: (ZS sei von
dlcscm Gerichte über Unlangen der Pnmus Hevel'«
schen Gläubiger, in d»e Elöfsnung des (ZoncuisiS,
ü?ec das gcsammce, im Lande Krain besinollche
deweg« und unoewegllcha Vermögen des verschul«
beten Pl lmuü Sever von Vt l̂j<e^Ll2l5 gelrill<get
lrsrden, daher rvirt» jedermann, oei üN oen erst»
gedachten Verschuldeten e»ne Forderung zu <l,llen
berechtigt zu sem glaubt, hiemtt elinnert, blö 24.
März l. I . die Anmeloung siiner Forderung ,n
Gellalt «wer förmlichen Klage, wider Herrn Dr .
Naumqarten in Lach^ch, als Vertreter oer Pr i -
nlus Sever'fchin Concursmasse, bei tnesem Gerich-
te se geolß einzureichen, uno in selber nicht nur
die Rlchllgkeit lemer Forl>elun<j, sondern auch das
Recht, Kraft dessen er »n diese otec jene (öwsse ge»
sezt zu werben verlangt, zu erweisen, widrigens
nach Verlauf ocs erstoeftimmten Tageö Niemand
mehr gehört werden, und Diejenigen, die ihre For-
derungen bls dahin nicht angcm ldet haben, in
Rücksicht des gesammten, im Lande Krain befind»
llchen Vermögens dcö Primus Sever, ohne Auö«
nähme auch d.!nn abgewielen sein sollen, wenn
ihnen wnlilch «m <Z0mpensalionsrecht gebühren
joUie, oder wenn ste ein ^lgeneb Gut von der Masse
zu focdeln hatlcn, oder wenn lhre Forderung auf
em llegendes ^ n r der Berwudelen vorgemerkt
n'are. also, daft solch« G l a u b e r , wenn sie in eie
Masse etlrav sa)ulo,g fe,n sollten, eie Schuld un.
gehlntelt deS Oampcnsallons-, Eigenthumo» oter
Pfsndrcchlts, dah ihnen sonst zu stauen gelom»
men ware, abzutragen verhalten werden würden.

BeznkSgelicht Hiaalötzcllschclft Sittich am 24.
Jänner i955.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Zur Besetzung drr veruniglen Bezirks-

Commissars- und Rentenverwallelsssesle an der
im Adelöberger.Krelse gelegenen Grast,ch Lan-
thierl'schen Fldelcommlßhe, rscdafl Wlppach, wnb
der Concurs bis zum i5 . März l. I . auSge-
schrltbeli. Dlejenigen, welche diese »teNe,
womli eln Gehalt von jährlichen 90a st. M . M . ,
eme Pferdpasstrung von jahrl.chen Ioo fl.
M . M . , n e ^ dem Genuße der freien Woh-
nung lm h?rrschafll»chen Schloße zu Wlppach,
und eln angemessenes Hulzdeputat verbunden
sind, zu erhalten wünschen, haben chre dleS-
fälllgen, mlt den Heugn«ssen über >hre Wahlfa-
higkelt, Verwendung, Vloralilät und Sprach»
kenntnlsse, und mtt Ausrvnsung emer baren
oder fidiljussonschen Caulion pr. 1200 fi. M . M .
lnftruzrten Gcsuche bis zum obigen Termine
belder unterfertigten AdmlnistralwnslEuratel
einzureichen.

Von der Adminissratwns-Euratel der Fi«
deicommlßherrschafl Wlppach, Görl am 26.
Jänner 1335.

Z. H2Ü. ( I )

V e r l a u t b a r u n g .
Bel der Bezirksobrigkett Genosetsch wird

täglich ein GerlchcSdiener gegen angemessene
Löhnung und sonstige Emvlumenie aufge^
nommen.

lusstragende kompetenten, die eine gesun-
de und starke Körper-ConNttution haben, wo
möglich lesens - und schrelbenskundig sind,
und sich über gute Sitten und Nüchccrnhelt
auszuweisen vermögen, lönnen sich bei dieser
Beznksodrlgkelt persönlich dleßfalls melden.

Senoselsch den 27. Jänner iLZ5.

A c k e r - V e r k a u f
zur Herstellung eines Hauses und

Gartens für einen Wirtl) oder
Handwerker.

Dieser Acker befindet sich in der
St . Peters-Vorstadt, nächst der neu
erbauten Kasernbrücke, ist vorzüglich
geeignet als Baustelle für ein HauS
sammt Garten, für einen Wirth,
oder für einen Handwerker, dem das
Wasser unentbehrlich ist. Die nahern
billigen Bcdingnisse erfährt man beim
Eigenthümer, im Hause Nr. 56,
daselbst.

Laibach den 3c>. Jänner l6Z6.
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Z. !2o. (3)
L i c i t a t i o n.

Am Samstag den 7. Fe-
bruar, nächsten Monats/ wer-
den Vormittags von w bis 12
Uhr, im nöthigen Fall auch
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr
Abends, am deutschen Platze,
vor dem Hause, vulgo Nr. 1
W i r t h , des Hrn. Joseph M a -
theusche, 11 sehr gute Fuhr-
mannspferde, ohne, oder mit
dem Geschirre, nämlich Kum-
mete und anderem Riemzeug;
dann, wenn sich Käufer vorfin-
den,, auch zwei breite Wagen,
im schr guten Zustande, ein
größerer und em kleinerer, sammt
Ketttnzeug, Winden, Radschuh
und dergleichen, einzeln, oder
zusammen, aus freier Hand l i -
citando an den Meistbiethenden
hintangegeben.

Kaustiebhaber werden dazu
höflichst eingeladen.

Laibach am 29. Jänner
,836.

Am 2. März d. F.,
werden zwei Millionen und 1^4290 Gulden C.
M . gewonnen in der i I ten Ziehung des k. k. Lot-
to-Anlchcns vom Jahre 1820 / wobei nur
noch 67L60 Nummern auf 1066a Treffer spie«
len, daher im Durchschnitte beinahe jedes 6te
Los herauskommen muß.

Diese Lose werden auf die i5te Ziehung
gegen eine Prämie von st. 7 C. M . das Los
assecurirt und E in -und Verkäufe zum Ml t -
fpielen billigst besorgt bei

D . Z i n n e r A (^omp.
k. k. privi l . Großhändler m Wien^

^ Lose und Gelder werden franco erwartet.

Es ist in '

F.A. Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung m Laibach, neuer Markt, N r .

2 2 l , zu haben:

Allgemeiner österreichischer
oder neuester

NNiener Keeretär.
f ü r

alle im Geschäfts- und gemeinen ?cben, so wie
m freundschaftlichen Verhaltnissen vorkom.

menden Fälle.
E i n unen tbehr l i ches

Vand lnrd Gilfsbuch fnr
Ued ermann.

E n t h a l t e n d -

Eine theoretisch « practische Anleitung zur
Verfassung aller Arten von Aufsätzen, zu
Geschäfts-, Handlungs- und freundschaftlichen

Brlcfen sammt Titulaturen;
fc r ü e r:

Eingaben an Te. Majestät; Gesuche, Vorstessunaen
und Vellchlelllallun^en an eie LandeSbchörten
,n verschledenen Fäl len; das gerichlllche Vetfab'
ren ,n und außer Stre i lsa^en; daS Nolhwenvia.
s ^ ^ " gememen StaatS. und Landwilthschafts.
RechnungSw!ssenschaft und Buchhaltung, aNcs tulck
U l m u l a " « n erläutert; dann eine voWändiae
iMunz.iadeNe und Angabe des Längen- und Fla«
chenmaßeS, GewichlSvergleicdunaen, Interessen.
Derecdnungen; d,e östelreichlschen Etaatöpapiere
Stampel-Tariff und Repertorium nach den ver«
schiedenen Rubriken alphadcliscd geordnet- ferner
Kauf - , M i t t h . , Pacht .. Tausch-, Leih«. Bau-
und GestNicbnils.(5ontlact«, 'Ueitläge, Scben
tungS.Ultunden.. Testamente, Vollmachten, ttes'.
sionen,Sä)uldlcde>ne, Wechsel, Anweisungen, O « .
pfangssche.ne, .jeugn.sse. Averse . Fassi.ncn
Hellalbs., Gedurts-, Tod.«, und andere offenM-
<de Anzeigen über manche.lei Vorfälle; Aussäe«
,n Stammbücher und Gratschriften; dann die
vorzug,,chstcn Zosigefthe, eine Anlveisuna zum
Coll^.rer, ter Buckel; Belehru.a, i«ber mebrele
üemelnnüd'ge Anstalten; Positarisse mit dem da.
' « " l ° ^ 5 5 ! ' ^ " Mcilenn!eiser durch die ganze
österreichische Monarchie, zur Berechnung der Poss.
gebühren; die El l fahi lö- und Etadtpost . Gegen-

stände u. s. w.
Endlich eine kurzgefaßte

deutsche Kprachlehre mit gedräntt-
tem kritlschem Wtörterbuche-

Von
Nnvreas Ongelhart.

Otkononli^Controllor der k. e. obersten Hof-Post,Ver»
waltung»

Siebente, nach dem Zcitbcdürfnisse viel ver-
mehrte und verbesserte Auflage. 2 fi. 49 kr.


